
Fusion der drei Kirchengemeinden Gröningen, Ellrichshausen und 

Bronnholzheim 

Die bisher eigenständigen Kirchengemeinden Gröningen, Ellrichshausen und 

Bronnholzheim haben sich zum 1. Januar eine neue, eine gemeinsame 

Gemeindestruktur gegeben, damit die kirchliche Arbeit ihre bewährte Qualität 

aufrechterhalten kann.  

Mit einem Festgottesdienst wurde diese Fusion vergangenen Sonntag in der 

Kilianskirche in Gröningen gefeiert. Bei diesem sehr festlichen Gottesdienst haben 

Prälat Ralf Albrecht, Pfarrer Dominik Gablowski, der Posaunenchor, das 

Flötenensemble und der Projektchor mitgewirkt. Ein herzliches Dankeschön an alle 

Beteiligten. 

Im Anschluss an den Gottesdienst folgten Grußworte von Bürgermeister Thomas 

Haas, Diakon Werner Branke, Schulleiterin Jana Fee Schirmer und Dekanin Friederike 

Wagner.  

Bürgermeister Haas unterstrich, dass es ein mutiger und ein auf die Zukunft 

ausgerichteter Schritt aller Verantwortlichen war, den Weg des 

Gemeindezusammenschlusses zu gehen. Dabei verwies er auf die Vereinigung der 

politischen Gemeinden vor 50 Jahren im Zuge der Kommunalreform: „In diesem Jahr 

jährt sich zum 50. Mal die Fusion der seinerzeit eigenständigen bürgerlichen 

Gemeinden Ellrichshausen, Gröningen und Satteldorf zur ‚neuen‘ Gemeinde Satteldorf 

– wie wir sie heute kennen. Aus meiner Sicht als Bürgermeister kann ich am heutigen 

Tag auf die guten Erfahrungen mit diesem Zusammenschluss vor einem halben 

Jahrhundert verweisen. Der Zusammenschluss der bürgerlichen Gemeinden hat sich 

bewährt. Unser Satteldorfer Jubiläumsjahr macht deutlich: Es lohnt sich, Ideen und 

Erfahrungen, Kräfte und Mittel zu bündeln.“  

Bürgermeister Haas zeigte sich überzeugt, dass der Zusammenschluss der drei 

Kirchengemeinden das kirchliche Wirken auf eine gute neue Basis stellen und dem 

christlichen Leben in Gröningen, Ellrichshausen und Bronnholzheim neue Impulse 

verleihen wird. Dabei, so Haas, stehe die Gemeinde Satteldorf der neuen 

Kirchengemeinde immer unterstützend und vertrauensvoll zur Seite. 

Bürgermeister Haas wünschte allen, dass die neue Kirchengemeinde 

„zusammenwächst und zusammen wächst“. Als Geschenk der Gemeinde Satteldorf, 

das diesen Wunsch unterstreicht und symbolisiert, erhielt die neue Kirchengemeinde 

drei Ebereschen. Je ein Baum wird in Gröningen, Ellrichshausen und Bronnholzheim 

an passender Stelle durch den Bauhof eingepflanzt – als Erinnerung an den 

bedeutenden Schritt der Fusion der Kirchengemeinden. 

Im Anschluss an die Grußworte wurde noch zum Austausch bei einem Stehempfang 

eingeladen. 

 


